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Zusammenfassung: Die Mitarbeiter des Schwerpunkts Da-

tenanalytik am Lehrstuhl für Wirtschafts- und Betriebswis-

senschaften der Montanuniversität Leoben setzen sich mit

Daten von Unternehmen im Zuge von Projekten auseinan-

der. Im Folgenden werden ein aktuelles Projekt sowie die

Kompetenzen des Lehrstuhls vorgestellt.

Schlüsselwörter: Datenanalytik, Datenanalytikprojekte

Data Analytics at the Chair of Economic and Business
Management

Abstract: The staff of the Chair of Economic and Business

Management at theUniversity of Leoben analyzes data pro-

vided by companies. In the following, a current project as

well as the competences of the Chair are presented.
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1. Überblick

Die zunehmende Digitalisierung bringt einen Anstieg der

Datenmenge, die zu entscheidungsrelevanten Informatio-

nen aufzubereiten ist, mit sich. Oftmals bestehen Problem-

stellungen, für die in einem ersten Schritt Daten generiert

werdenmüssten. Die Ergebnisse der Datenanalytik ermög-

lichen die Optimierung von Prozessen und Produkten oder

die Entwicklung neuer Geschäftsmodelle. Unabhängig von

der Herangehensweise steht am Anfang eines Projekts mit

datenanalytischem Schwerpunkt immer die Erfassung der

Bedürfnisse und Anforderungen.

Durch die Ausbildung in unterschiedlichen Schwerpunk-

ten besitzt das Datenanalytik-Team des Lehrstuhls für Wirt-

schafts- und Betriebswissenschaften genau diese Sichtwei-

se. In der Optimierung von Instandhaltung und Produktion
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Abb. 1: ServicedesLehrstuhls imBereichsDatenanalytik

wird das Prozess- und Technikverständnis mit wirtschaftli-

chen Kompetenzen kombiniert. Dies ermöglicht es, maßge-

schneiderte, wissenschaftlich fundierte Lösungen und Ent-

scheidungshilfen zu entwickeln (Abb. 1).

2. Kompetenzen

Mit unterschiedlichen Hintergründen und Spezialisierun-

gen deckt das Team verschiedene Bereiche und Tools ab,

wozu seit neuestem das Process Mining zählt. Hierbei wer-

den Prozesse aufgrund ihrer digitalenSpuren rekonstruiert.

Dies erlaubt Prozesswissen, das sonst verborgen bleiben

würde, zu visualisieren sowie greifbar und transportierbar

zu machen. Einsatzmöglichkeiten können das Erfassen von
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Prozessen, für die keine formalen Beschreibungen vorhan-

den sind, oder der Vergleich vonSoll- und Ist-Abläufen sein.

Dies macht diese Technik auch für den Einsatz abseits rei-

ner datengetriebenen Projekte attraktiv. Darüber hinaus hat

das Datenanalytik-Team des Lehrstuhls folgenden Kompe-

tenzen:

Gezielte Forschungsaktivitäten im Bereich Produkti-

ons- und Anlagenmanagement mit Schwerpunkt Indus-

trie 4.0 und Big Data Analytics

Analysen in Richtung Energie-, Nachhaltigkeits-, Risiko-

und Qualitätsmanagement

Workshops für Unternehmen und Organisationen

Einsatz spezifischer Tools (RapidMiner, Matlab, Python,

Tableau)

Strategie zur Datenerfassung in Industrie 4.0

Machbarkeitsstudien

Maßnahmenentwicklung – technisch, organisatorisch,

personell

Geschäftsmodellentwicklung

Assessment zur Bestimmung der Reife von Daten

3. Referenzprojekte

Diese datengetriebene Projekte am Lehrstuhl für Wirt-

schafts- undBetriebswissenschaftengehenu.a. inRichtung

Predictive Maintenance. Wann wird eine Maschine ausfal-

len? Welche Vorzeichen – Ursache-Wirkungsbeziehungen –

sind bekannt? Wie können dieses aufgezeigt werden?

Diese und eine Reihe anderer Fragen werden durch

datenanalytische Methoden beantwortet. Hierbei dient

der CRISP-DM (Cross Industry Standard Process for Data

Mining) [1] als Rahmenwerk, an dem die Projektschritte

ausgerichtet sind. Gemeinsammit demProjektpartnerwer-

den Voraussetzungen für den Einsatz von Datenanalytik

geschaffen und Zusammenhänge erarbeitet oder aufge-

zeigt. Dies ermöglicht uns, maßgeschneiderte Lösungen

und Entscheidungshilfen zu entwickeln.

Ein aktuelles Projekt ist die Anomalieerkennung an Alt-

anlagen durch minimale Hardwarenachrüstung und Data

Analytics [2]. Hierbei wurde in Zusammenarbeit mit einem

externen Unternehmen eine Kältemaschine nachgerüstet

und die dadurch erzeugten Daten analysiert. Ziel war es,

Ausfälle vorherzusagen. Durch den hohen Wartungsgrad

gab es keine Referenzwerte für Ausfälle. Daher wurde eine

Anomalieerkennung durchgeführt – mit dem Hintergrund,

dass eine Anomalie bzw. Abweichung vomNormalzustand

mit der Anbahnung eines Ausfalls gleichzusetzen ist [2].
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